
Triathlon soll sich in 
Herscheid etablieren

Nach Manöverkritik beginnen beim Radsport – Club die Planungen für 2008

Herscheid >  „Wir haben nicht alles richtig, aber sicherlich auch nicht alles 

falsch gemacht,“ schmunzelt Thomas Geitmann (Radsport – Club Lüdenscheid 

'98). Der Cheforganisator des ersten Herscheider Triathlon's ist mit der Pre­

miere  der  Veranstaltung  mehr  als  zufrieden:  „Es  war  ein  schönes,  kleines 

Volksfest.“

Optimale  Örtlichkeiten,  dazu  passender  Sonnenschein,  ein  sportlich  inter­

essanter Wettkampf und zufriedene Zuschauer – es habe am Samstag vieles 

gepasst.  Mit  dem allgemeinen  Zuspruch  sei  man mehr  als  zufrieden,  auch 

wenn sich Geitmann mehr als bewusst ist, dass „nicht alles reibungslos“ ge­

laufen ist. Vor allem der Knotenpunkt Im Uerp / Unterdorfstraße sei brisant ge­

wesen, weil sich dort Radfahrer und Läufer begegneten. „Bei einer Manöverkri­

tik mit Gemeinde und Feuerwehr wollen wir diese Gefahrenstellen besprechen,“ 

erklärte der Organisator.
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Bereits jetzt kann davon ausgegangen werden, dass es eine Neuauflage des 

Triathlon's geben wird. Mehr noch: „Wir sind uns mit dem Bürgermeister einig, 

dass  wir  die  Veranstaltung  in  Herscheid  etablieren  wollen,“  freut  sich  der 

Organisator.  Mit  der  Premiere  habe man ein  gutes  Fundament  gelegt,  nun 



gelte es,  die Feinheiten abzuklären. So könnte sich Thomas Geitmann vor­

stellen, demnächst den Volksfest – Charakter noch auszubauen und ein kom­

plettes  Staffel  –  Starterfeld  einzurichten.  Auch  ein  Kindertriathlon  mit  ver­

kürzten Strecken sei denkbar. 

Zunächst überwiegt jedoch die Freude über den gelungenen Auftakt. Qualität 

und Quantität der Sportler haben gestimmt, und auch schwere Verletzungen 

habe es nicht gegeben. Thomas Geitmann sind lediglich zwei Stürze (bei Stott­

mert und Neuemühle) bekannt, bei denen ein Fahrrad zu Schaden kam. An­

sonsten gab es außer Schürfwunden und leichten Blessuren lediglich Muskel­

kater zu beklagen. Teilnehmer Jörg Grüber fasst es im Gästebuch des Radsport 

–  Club's  Lüdenscheid'98  so  zusammen:  „Die  Radstrecke  ist  schön,  aber 

schrecklich !“  > (dg) 


